Aliskiren
Antihypertonikum, Renin-Inhibitor
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D.  1 x tgl. 150 (bis max. 300) mg, vorzugsweise zur gleichen Tageszeit
H.
Wirkungseintritt innerhalb von 2 Wo, sehr fettreiche Nahrung vermindert d. Aufnahme von Aliskiren. Bei Eintritt einer Schwangerschaft ist Aliskiren abzusetzen. Bei schwerer, anhaltender Diarrhoe ist die Th. zu unterbrechen und der Arzt aufzusuchen.
KI.
Keine Erfahr. bei Kdr. u. Jgl. < 18 J.; Vorsicht bei schweren Nierenfunktionsstör. u./o. Diabetes bzw. Herzinsuffizienz 
NW.
Diarrhoe (h), Angioödem im Gesicht (ss) – AM sofort absetzen u. Arzt aufsuchen
 WW.
Kaliumpräp. u. kaliumsparende Diuretika u. Heparin (Hyperkaliämie), Furosemid(, Ketoconazol (Al.(), Digoxin(, Irbesartan (Al. (), Johanniskraut u. Rifampicin (Al. ()
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Diese Angaben sind nicht vollständig – beachten Sie bitte die Erläuterungen und Hinweise in Kapitel 2


